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Netzwerktreffen der Stadt Hagen und der 

Migrantenvereine im Rathaus an der Volme 
 

8. Dezember 2023 – „Sie als Migrantenselbstorganisationen leisten 

einen wichtigen Beitrag zum Thema Integration in unserer Volmestadt“, 

sagte Oberbürgermeister Erik O. Schulz bei einem Netzwerktreffen der 

Hagener Migrantenselbstorganisationen (MSOen) im Rathaus an der 

Volme. „Für viele Bürgerinnen und Bürger sind Sie nicht nur die ersten 

Ansprechpartnerinnen und -partner, wenn es um das Leben in Hagen 

geht. Durch Ihre Zusammenarbeit untereinander und Ihren Einsatz für 

eine diverse Gesellschaft zeigen Sie auch, wie Integration gelingen 

kann.“ 20 Teilnehmende aus insgesamt zwölf Hagener MSOen nahmen 

an dem Treffen teil. In gemeinsamer Zusammenarbeit laden das 

Kommunale Integrationszentrum (KI) der Stadt Hagen und  die 

Abteilung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit & Bürgerkommunikation 

der Stadt Hagen regelmäßig die Vertreterinnen und Vertreter der 

Organisationen ein, um den Austausch zwischen ihnen sowie mit der 

Hagener Stadtverwaltung zu fördern. 

 

Netzwerktreffen ermöglicht besseren Austausch 

Nach einer gemeinsamen Führung durch das Rathaus, in deren Rahmen 

auch eine Besichtigung des Rathausturms stattfand, fanden sich die 

Teilnehmenden in einem Sitzungsraum im Rathaus an der Volme 

zusammen. Auf Wunsch der Vertreterinnen und Vertreter der MSOen 

fand zunächst ein kurzer Vortrag zum Thema Öffentlichkeitsarbeit statt, 

bei dem die Teilnehmenden die Gelegenheit hatten, erste Fragen zu 

stellen. Aufgrund des großen Interesses an der Thematik beschlossen 

die Veranstaltenden, bei ausreichender Nachfrage künftig einen 

umfangreichen Workshop zum Thema Öffentlichkeitsarbeit anzubieten. 

Darüber hinaus hatten die Teilnehmenden während des 

Netzwerktreffens die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu 

kommen, sich zu vernetzen und sich zum Beispiel über Veranstaltungen 
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im kommenden Jahr, den Laien-Sprachmittlerpool des KIs sowie 

aktuelle Förderprogramme wie „Demokratie leben“ zu informieren.  

 

Treffen finden seit 2016 statt 

Neben den Verantwortlichen der Stadtverwaltung Hagen, der 

Volkshochschule Hagen (VHS), der Stadtbücherei und der Polizei Hagen 

waren Teilnehmende der Organisationen „Arabisch-Deutscher 

Kulturaustausch e.V.“, „Bildungs- und Kulturverein Hagen e.V.“, 

„Demokratisch-Türkischer Bund Hagen e.V.“, „Deutsch-Indische 

Gesellschaft e.V. Hagen“, „DITIB Hohenlimburg e.V.“, „Freiwillige Hände 

e.V.“, „Hellenisch-Orthodoxe Mission e.V.“, „Islamischer Kulturverein 

Hagen e.V.“, „Prisma Bildungsplattform e.V.“, „Ukrainer in Hagen e.V.“, 

„Ungarischer Kulturverein Vadrózsa e.V.“ sowie „Volme Kulturforum 

e.V.“ bei dem Netzwerktreffen vertreten. 

 

Die Treffen, die seit 2016 regelmäßig zwischen den Hagener MSOen, 

dem KI sowie der Abteilung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit & 

Bürgerkommunikation der Stadt Hagen stattfinden, bieten allen 

Beteiligten die Möglichkeit, sich zu Themen der Vereine, der 

Verwaltung und der Medien auszutauschen sowie Erwartungen, 

Wünsche und Bedarfe zu konkretisieren.  

 

Hinweis zum Foto: 

Im Rahmen der regelmäßigen Netzwerktreffen tauschen sich Hagener 

Migrantenselbstorganisationen über ihre Arbeit aus. (Foto: Charlien 

Schmitt/Stadt Hagen) 


